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Die vadikale Regierung hat ſich endlich zu einerraditalen That aufgeſchwungen indem ſie ein Bidget für

i897 auf den Tiſch der Kammer niedergelegt hat worin die
Einkommenſteuer mit progreſſivem Cha eingeſchrieben
in Um dieſelbe möglichſt populär zu machen befreit das Budget
projekt mehr als die Hälfte der Steuerzahler ganz von dieſer
Steuer um die Beſitzenden für die Beſitzloſen in Anſpruch zu
nehmen Gegen dieſes Projekt erheben ſich nun nicht blos
Konſervative und Gemäßlgte ſondern ſogar ein Theil der Radi
kalen für welche der Abgeordnete Maret im Radical das
Wort führt Dieſe Abtrünnigen verlangen nun auf einmal ſtatt
der Beſteuerung des Einkommens die Beſteuerung des Kapitals
damit vor allem die Nichtsthuer die nur von ihren Renten
leben für die Ausgaben der arbeitenden Geſammtheit welche den
Staat allein fördert herangezogen werden Beide Steuerformen
ſind äbrigens in Frankreich gefährlicher als anderswo weil hier
die politiſchen Leidenſchaften auf alle Gebiete des Lebens über
greifen wo ſie nicht hingehören Es kommt ja auch anderwärts
bisweiken vor daß die politiſchen Meinungen des Steuerzahlers
bei ſeiner Einſchätzung durch die Behörde in Anſchlag gebracht
werden aber bei den politiſchen Sitten die in Frankreich ſeit
einem Jahrhundert herrſchen würde das hier wahrſcheinlich die
Regel werden und zu ſelbſtverſtäuplicher Unzufriedenheit Anlaß

geben
Daß die Radikalen in dieſer Hinſicht nicht anders geartet ſind

als die früheren Machthaber zeigt uns die unglaubliche Pro
zeſſion welche die radikale und äußerſte Linke der Kammer
geſtern an den Miniſterpräſidenten Bourgeois abſandten um
ihn in aller Form zur Reinigung des Beamtenperſonals auf
zufordern Bourgeois hatte zwei Wochen zuvor in der Kammer
aukßdrücklich erklärt daß er es nicht für nöthig gehalten habe
eine große Zahl von Präfekten abzuſetzen und zu verſetzen weil
ſich die welche er im Amte fand als durchaus folgſam und
brauchbar zeigten Das genügt jedoch ſeinen Geſinnungs
genoſſen in der Kammer nicht Mögen ſich die vor
handenen Beamken auch ebenſo fügſam zeigen gegen
über dem radikalen Kabinet wie gegenüber ſeinen gemäßigten
Vorgängern ſo ſind es doch nicht ihre Leute, ſondern die
Leute anderer welche ihren Leuten den Platz verſperren Der
radikale Jour formulirt heute dieſe Theorle der ſchroffſten
Parteiregierung ſehr präcis in dem Satze Der gute Präfekt
eines gemäßigten und opportuniſtiſchen Miniſteriums kann nicht
der gute Präfekt eines fortſchrittlichen und demokratiſchen Mi
niſterinms ſein Die Radikalen dringen namentlich deswegen
gerade jetzt auf die Reinigung, d h auf die Erſetzung einer
Unreinheit durch eine andere Aureinheit weil die Gemeinde
rathswahlen in der Hälfte aller franzöſiſchen Gemeinden vor der
Thüre ſtehen Die Erſatzwahlen zur Kammer und zu den
Generalräthen waren in letzter Zeit den zur Regierungspartei
gewordenen Radikalen wenig günſtig Sie ſind mehrfach von
Gemäßigten oder von Sozialiſten für die ſelbſt Bourgeois nur
ein Bourgeois iſt wie alle anderen geſchlagen worden Das
erklärt den dringenden Ruf nach Reinigung

Für den Miniſterpräſidenten der die radikale Deputation unter
Goblet s Führung mit den ſchönſten Verſprechungen entließ
iſt die Verlegenheit nicht gering da er gezwungen iſt die Ge
mäßigten der Kammern nicht zu ſtark vor den Kopf zu ſtoßen
weil er auf einen Theil ihrer Stimmen angewieſen iſt und auf
der anderen Seite doch auch dem Jdeal Rechnung tragen muß
das ſich ſeine Freunde von einer radikalen Regierung machen
Seine Gegner behaupten vielfach daß das Kabinet durch eine
Diverſion über dieſe Schwierigkeiten wegzukommen ſuche indem
es die Politik des unausgeſetzten Skandals betreibe Das iſt
jedoch kaum richtig Bourgeois und beſonders ſein Juſtiz

miniſter Ricard ziehen einfach die Konſequenz des Kammer
votums wodurch Ribot geſtürzt wurde und ihrer eigenen
miniſteriellen Erklärung welche die Erforſchung der Verant
wortlichkeiten in allen Finanzaffären der letzten Zeit verſprach
Ricard hat ſogar dem Unterſuchungsrichter der bisher mit der
Angelegenheit der Südbahn beſchäftigt war dieſes Geſchäft
entzogen und einem andern übertragen von dem er
eine größere Aktivität erwartet obſchon es ziemlich ſicher
iſt daß nach der Verurtheilnng des Senators Magnier
und der Freiſprechung der Verwalter der Südbahn nichts mehr
für die gerichillche Beſtrafung übrig bleibt Beſonders verkehrt
iſt die Anklage das Miniſterium habe die Veröffentlichung der
alſchen Liſte der 104 durch die France veranlaßt um
die öffentliche Meinnng zu beſchäftigen und ſeine Gegner zu
bedrohen Selbſt wenn es richtig ſein ſollte was der ſehr ver
dächtige Annoncenpächter der France Lonbareſſe in Mou
lin s vor Gericht ausgeſagt hat daß nämlich Bourgeois im
Dezember kurz vor der Veröffentlichung der falſchen Liſte die

France aus dem Geheimfonds unterſtützt habe ſo würde das
noch nicht beweiſen daß er um dieſe Veröffentlichung vorher ge
wußt habe Gar nicht unmöglich iſt es dagegen daß der als
Marineminiſter ſehr angefochtene Lockroy die Subvention der
France bei Vourgeois ausgewirkt hat um die in dieſem Blatte

begonnene Canipagne des Marquis de Mords gegen ikhn
Lockroy zum Schweigen zu bringen denn die Mitarbeiterſchaft
des antiſemitiſchen Marquis in der France brach damals plötz
lich ab Aber mag auch Lonbareſſe in den 22 Prozeſſen von
Deputirten und Senatoren die auf der falſchen Liſte der Pana
miſten ſtanden und deshalb gegen die France Klage erhoben
ſeine Behauptung wiederholen daß Lalon für ſein herunterge
kommenes Blatt eine Subvention empfing beweiſen kann er es
kaum da Lalon die Sache ebenſo energiſch leugnet als Bour
geois und Lockroy und kein Miniſter über die Verwendung des
Geheimfonds Rechenſchaft zu geben verpflichtet iſt

Ebenſo unſchuldig ſind die Miniſter an dem ſogenannten Skan
dal der Opiumpacht der ſich als Folge der Kammerdebatte
über die 80Milllonen Anleihe für Anam und Tonking ganz von
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der jetzige Präſident der Republik als Unterſtaatsſekretär der und 8 vierter Klaſſe ſind 5 Kanonenboote 10 Aviſos 14
Kolonien in ziemlich intimem Verkehr mit dem damaligen Be Schulſchiffe und 9
ſitzer und Herausgeber des Matin den Levantiner engliſcher 91 Kriegsſchiffe

erkunft Ed wards ſtand welcher bei der Verleihung der
iumpacht an den jetzt angeklagten und entflohenen
chter de Saint Mathurin eine ſehr hohe Kommiſſion

als Mitkelsmann bezog Wir werden bald nach Verſailles
gehen rufen daher bereits die Libre Parole und andere kon
ſervative Blätter aus was bedeuten ſoll daß Faure demiſſio
niren und der Kongreß in Verſailles zur Wahl ſeines Nach
folgers zuſammentreten muß Aber der eine Brief den Edwards
bereits der Oeffentlichkeit übergeben hat beweiſt durchaus nicht
daß Faure mit ihm Geſchäfte gemacht hätte da er nur aus all
gemeinen verbindlichen Phraſen beſteht Man hat daher auch
hier wieder zu früh auf eine Präſidentſchaftskriſe ſpekulirt Der
einzige ſchwarze Punkt bleibt die Einkommenſteuer über welche
das Kabinet Bourgeois ſehr leicht fallen könnte aber Faure
wird nicht wie Caſimir Poérier ſo thöricht ſein ſeine Demiſſion
mit der des Kabinets zu verbinden ſondern mit Waldeck
Rouſſeau oder Conſtans ein homogenes gemäßigtes Kabinet
bilden Die Zukunft iſt daher keineswegs ſo düſter wie ſie die
Unglückspropheten hinſtellen

Deutſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
Verlin 4 Febr Der Katfer hörte heute vormittag ver
ſchiedene Vorträge und rig mittags den neu ernannten Bot
ſchafter des Sultans A Galib Bey in Antrittsaudkenz

ebr Prinz und Prinzeſſin Heinrich vonNom 4
T nd heute abend hier eingetroffen und werden einige

age hier verweilen

chiffe zu beſonderen Zwecken zuſammen

Die Rheiniſchen Städte und das Lehrer
beſoldungsgeſetz

Die Oberbürgermeiſter der großen rheiniſchen Städte die
am Sonnabend in Düſſeldorf verſammelt waren haben
eine Petition an das Abgeordnetenhaus beſchloſſen um gegen
die Beſtimmungen des neuen Lehrerbeſoldungsgeſetzes Proteſt
einzulegen Jn dem den Berathungen zugrunde gelegten Ent
wurf an dem durch Oberbürgermeiſter BeckerKöln noch
einige redaktionelle Abänderungen gemacht werden ſollen um
dann ſofort abgeſandt zu werden wird der Düſſeld Ztgzufolge ausgeführt daß es eine Ungerechtigkeit in ſich ſchlief

ein kaum bei Aufhebung des Schulgeldes gewährte Beihilſe
jetzt mit einem Federſtriche zurückzuziehen Des Weiteren ſei eine
Ungerechtigkeit die größeren Städte mit ihrem durchweg grö
ßeren Laſten gegen die im allgemeinen wohlhabenderen kleineren
Städte zurückzuſetzen Für die Rheinprovinz ſeien überhaupt die
Beſtimmungen des Entwurfs nicht nothwendig da in den
meiſten Gemeinden die Lehrer jetzt ſchon beſſer geſtellt ſeien
als das in dem neuen Geſetze vorgeſehen ſei Jm Gegentheil
die Gemeinden würden in ihren Bewilligungen eingeſchnürt da
von jetzt ab die erſte Gehaltzulage erſt nach ſieben Jahren und
dann von drei zu drei Jahren fällig ſein ſolle während jetzt eine
raſchere Skala beſtehe Auch wurde in der Petition darauf
hingewieſen welche Mehrkoſten den Städten durch die Ver
einigung der Regierungsbezirke zu Verbänden zur Aufbringung
der Alterszulagen erwachſen Treten ſie in Kraft dann koſtet
jeder neu eintretende Lehrer den Städten in dieſer Beziehung
die Summe von rund 500 M

Die Sitzung des Reichstages
B Berlin 4 Febr Der Reichstag ſetzte heute die erſte

Die Zuckerſteuervorlage
Die Zuckerſtenervorlage iſt im Reich s tag vertheilt worden

Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuchs fort Als Ueber ihre Annahme im Bundesrath glaubt die Frankf
erſter Redner legte Abgeordneter v Dziembows ki Pomian
die Stellung der Polen zu dem Entwurfe dar Er bedauerte
namentlich daß infolge der Vorbehalte für die Landesgeſetzgebung
auch die Anfrechterhaltung des Anſiedelungsgeſetzes gewahrt ſei
und trat dem Vorſchlage der Kommiſſionsberathung bei Darauf
beſchäftigte ſich recht eingehend Abgeordneter Ka uffmann von
der Freiſtinnigen Volkspartei mit dem Entwurfe Derſelbe hob
den großen Fortſchritt hervor welchen das Geſetzbuch gegenüber

der bisherigen bunten Mannigfaltigkeit unſerer deutſchen Civil
rechte darſtellt und erkannte bei einer Reihe von Materien die
treffliche Regelung an welche dieſelben gefunden haben während
er die zahlreichen Vorbehalte für die Landesgeſetzgebung als
eine Verluſtliſte des deutſchen Einheitsgedankens bezeichnete Er
mißbilligte die Ueberlieferung der mit Korporationsrechten ver
ſehenen Vereine an die polizeiliche Willkür beklagte es daß der
Entwurf weder eine Reform des Geſinderechtes bringt noch das
Enteignungsrecht enthält und rieth die Kommiſſion möge nach
und nach über die einzelnen Theile des Geſetzbuches an das
Plenum berathen um den Gang der Berathung im Hauſe zu
beſchleunigen In einer etwa einſtündigen durch Jnhalt und
Formvollendung in gleich hohem Grade feſſelnden Rede ver
theidigte dann der Regierungskommiſſar Geheimrath Planck
ein blinder Herr die Faſſung einer Menge der im Hauſe
bemängelten Geſetzesbeſtimmungen An der peinlichen Stille
welche während ſeiner Ausführungen herrſchte mochte der Redner
zum Theil den angenehmen Eindruck mitempfinden den ſeine
lichtvollen Darlegungen auch bei denjenigen Zuhörern hervor
riefen welche ihnen nicht durchweg zuſtimmen konnten Wenig
angenehm ſchien es eigen Theil des Reichstages zu berühren
daß der nächſte Redner der Sozialdemokrat Stadthagen war
die Worterthellung an denſelben wurde mit Jnterjekttonen des
Unwillens oder der Mißgunſt aufgenommen Dieſer Abgeordnete
beſchwerte ſich daß zu den Berathungen der Kommiſſion welcher
die Ausarbeitung des Geſetzbuches oblag Arbeiter nicht zugezogen
ſeien die Jntereſſen der Arbeiter habe der Entwurf denn auch
vollſtändig preisgegeben Um 5 Uhr vertagte das Haus die
weitere Berathung auf morgen 1 Uhr

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
ck Berlin 4 Febr Das Abgeordnetenhaus ſetzte
hente die Berathung des Etats der landwirthſchaft
lichen Verwaltung fort und pflog dabei eine rechte Spezial um 62 Uhr in

tg berichten zu können daß ſie nur mit 36 gegen 21timmen erfolgt a Die ſüddeutſchen Stagten ſind diesmal

einmüthig in der Oppoſition geweſen da auch Baden im
Gegenſatz zu einer kürzlich verbreiteten Meldung gegen den
Entwurf votirt Das kann wohl nur ſo verſtauden werden
daß man in Karlsruhe den Entwurf nicht mehr als geeignetes
Mittel betrachtete die Abſchaffuug der Prämien herbeizuführen
oder daß die günſtige Geſtaltung des Zuckermarktes jede
Steuerabänderung überhaupt inopportun erſcheinen ließ
Aber auch der Norden iſt nicht völlig für die Steuer ein
getreten er hat noch 8 Stimmen gegen ſie abgegeben während
eine Stimme neutral blieb U a haben Hamburg und
Bremen dagegen geſtimmt Die Vorlage iſt von Anfang an
hauptſächlich mit zwei Gründen befürwortet worden daß der

uckerpreis einen für die Produzenten ruinirend niedrigen
tand erreicht habe und daß die hieran ſchuldige Ueber

produktion nur durch die vorgeſchlagenen Mittel Kontingen
tirung und Betriebsſteuer eingeſchränkt werden könne Jn
zwiſchen aber ſind dieſe beiden Hauptgründe thatſächlich fort
gefallen die Produktion hat von ſelbſt eine weſentliche Ein
ſchränkung erfahren die infolge der Kämpfe auf der
Jnſel Kuba der Zerſtörung der dortigen Zuckerrohr
Plantagen noch fühlbarer wird und die Preiſe
ſind ſeit Monaten geſtiegen Der Preis für 100 kg
Rohzucker belief ſich Anfang 1891 auf 24,54 Mark
und war bis Anfang 1895 auf 17,05 M gefallen dies gab
den Anſtoß gr der Vorlage Seitdem aber iſt er wieder auf
23 bis 24 M geſtiegen er iſt alſo erheblich über dem Betrage
von 19,20 welchen die Begründung des Entwurfes als
den Herſtellungspreis angiebt und auf dem Stande der da
ſelbſt als unbedingt erforderlich für eine angemeſſene Ver
zinſung bezeichnet wird nämlich eben 23 bis 24 au
gekommen Sogar von dem Standpunkte des Entwurfes aus
erſcheint ſomit die vorgeſchlagene Erhöhung der Verbrauchs
ſteuer um den dritten Theil von 18 anſ 24 behufs
Steigerung der Ausfuhrzuſchüſſe ungerechtfertigt ganz ab
geſehen von den Bedenken betreffs der Wirkung dieſer
Steigerung

Hammerſtein s Heimkehr
ammerſtein iſt am Dienstag morgen
erlin eingetroffen Auf dem Bahnhofe

Freiherr von

debatte indem bald der eine bald der andere Gegenſtand zu Charlottenburg hatte er den Zug der ihn gebracht zu ver
kurzen oder längeren Erörterungen Anlaß gab Man beſprach laſſen Er wurde ſodann in das Unterſuchungsgefängniß zu
zuntichſt Wünſche und Erfahrungen auf dem Gebiete des land Moabit gebracht
wirthſchaftlichen Unterrichtsweſens deſſen Organiſation ver
ſchiedene Redner darunter von der freiſinnigen Volkspartei der
Abg Langerhans vervollkommnet wiſſen wollten Die
Agrarier wünſchten daß die Koſten der Fleiſchſchau auf die
Staatskaſſe übernommen werden Der Centrumsabgeordnete
Szmula regte die Ausbildung von Fachmännern für Teich
fiſcherei an Der Konſervative von Pappenheim brachte
Mängel die bei Meliorationsarbeiten vorkommen zur Sprache
und erſuchte um deren Abſtellung Mehrere Abgeordnete be
ſchwerten ſich über die Verunreinigung kleiner Flüſſe in
induſtriellen Gegenden des Weſtens uſw Der Miuiſter unter
ſtützt von zwei Kommiſſaren ſagte faſt durchweg wohlwollende
Erwägung zu Um Uhr wurde die Sitzung in der man das
Ordinarium erledigte vertagt Morgen ſtehen Jnitiativanträge
auf der Tagesordnung

Unfere Flotte
Jn dem dbuch für das Deutſche Reich auf das Jahr

1696 iſ auch wieder eine Liſte S M Kriegsſchiffe enthalten Danach hat Dentſchland 22 dann wovon 4
erſter 3 zweiler 7 dritter und 8 vierter Klaſſe ſind 13

Herr Stöcker
Stöcker denkt nicht daran ſein Mandat niederzulegen Er

hat ſeinen Wählern in Minden Lübbecke mitgetheilt daß ge
wiſſe Umſtände ihn veranlaßt hätten aus der deutſchkonſer
vativen Partei des Abgeordnetenhauſes auszuſcheiden Seine
politiſche ſoziale und kirchenpolitiſche Haltung erleide dadurch
nicht die geringſte Veränderung ie Anſicht Stöcker s über
das Was nun wird man nächſten Freitag in einer Ver
ammlung der ChriſtlichSozialen kennen lernen er ſpricht daber die Scheidung der Chriſuich Sozialen von der konſer

vativen Fraktion

Aus Elfſaß Lothringen
Straßburg 4 Febr Jn dex den Sitzung des

Landesgausſchuſſes legte Unterſtaatsſekretär v Schraut
den Etat für 1896/97 vor derſelbe weiſt eine gün
Fina auf und rig mit einem Ueberſ1,500 abzuſchließen Jm ganzen balancirt

tge
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Etat
theils von
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mit v5 Millionen M Der Ueberſchuß 53
über Erwarten großen Ueberweiſungen des



Reichs theils von eigenen Mehreinnahmen des Landes
n Der Unterſtaatsſekretär betonte die Nothwendigkeit einer
eſten Baſis der im Verhältniß zum Reiche um

Schwankungen von der Größe der letzten Jahre in Zukunft
abzuwenden Der Unterſtgatsſekretär kündigte alsdann große

Verbeſſerungen auf wirthſchaft t Gebiete
in Bezug auf die Kanaliſation und die Rhein Schiff
fahrt an Nachdem mit noch mehreren anderen Rednern
Dr Petri die Abſchaffung der Ansnahmegeſetze warm be
ürwortet und die friedliche Geſinnung und Zugehörigkeit desandes zum Deutſchen Reiche betont hatte tat Staalsſetretar

v Puttkamer dem Abgeordneten Jeanty lebhaft entgegen
welcher ſich über den angeblichen Chauvinismus der Ein
gewanderten beſchwert hatte Staatsſekretär v Puttkamer er
widerte wenn ein ſolcher Chanvinismus vorhanden ſei ſo ſei
er nur durch den weit größeren Chauvinismus der Eingeborenen
hervorgerufen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Relchstagsabgeordneten Graf Mirbach und v Kar

dorff haben in den letzten Tagen zum Beſuch des Fürſten
Bismarck in Friedrichsruh geweilt

Jm Reichstage brachten Abg Paaſche und 24 Natlonal
liberale einen Antrag ein wonach bei der Einfuhr von Weizen
Roggen Hafer Hülſenfrüchten Gerſte Raps und Rübſaat ſoweit
dieſe Produkte nicht ausſchließlich zum Trauſitverkehr beſtimmt
en eine Kreditirung des Eingangszolles nicht mehr
tatifinden ſoll

Das Militär Wochenblatt meldet Prinz Friedrich von
Hohenzollern General der Kavallerie iſt von der Stellung
als fommandirender General des III Armeecorps entbunden und
gleichzeitig in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches unter
Stellung d la suite des weſtfäl Ulan Regts Nr 5 mit Penſion
zur Dispoſition geſtellt Derſelbe verbleibt à la suite des
2 Garde Drag Regis und in der Anciennitätsliſte der aktiven
Generale

Die Buddetkommiſſion des Reichstages beendigte
am Dienstage die Berathungen über den Militäretat und

enehmigte alle Anſätze nachdem von dem ſächſiſchen Etat bei
em Artillerieſchießplatz Zeithain die zweite Rale von 2,500,000 M

um 400,000 M gekürzt und von dem württembergiſchen Etat die
erſte Rate von 5000 den Neubau des Garnlſonlazareths in
Weingarten betreffend abgelehnt worden war

Die Kommiſſion des Reichstages für das Mar
arinegeſetz nahm am Dienstag den Antrag des Abgeordneten
loſe an nach welchem käſe artige Zubereitungen aus

Margarine oder aus ſonſtigen nicht ausſchließlich aus Milch ent
ſtandenen Fetten ſowie der Vertrieb ſolcher im Jnlande ver
boten iſt

Zum Mitgliede der Kommiſſion für Arbeiter
ſtatiſtik iſt an Stelle des bayeriſchen Regierungsdirektors Rasp
der bayeriſche Miniſterialdirektor Herrmann gewählt

Darmſtadt 4 Februar Die zweite Kammer nahm nach
längerer Verhandlung die Herabſetzung des Zinsfußes
für Darlehen aus der Lande Kreditkaſſe auf Proz
an ebenſo das Erſuchen die Tilgungequote mit Proz be
ginnen zu laſſen ferner wurde die Erhöhung der Beleihungs
fähigkeit landwirthſchaftlicher Grundſtücke bis zu anſtatt wie
bisher bis zur Hälfte des Werthes genehmigt

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine ſind S M S Kaiſer Flaggſchiff
der Kreuzerdiviſion Chef Kontre Admiral Hoffmann und S
M S Jrene Kommandant Kapitän zur See v Dresky am
3 Februar er in Amoy eingetroffen

Ausland
England

Mit großem Trauergepränge iſt am Dienstag in Ports
mouth die Leiche des Prinzen Heinrich von Batten
berg von dem Kreuzer Blendheim auf die königliche acht
Vickorig und Albert übergeführt worden um nach Cowes
r zu werden Ueber den Akt der Ueberführung der
eiche erfahren wir daß die Yacht Victoria und Albert mit

der Prinzeſſin Beatrice von Vattenberg an Bord am
Dienstag nachmittag um 18 Uhr in Portsmouth eintraf wo

die Prinzeſſin von den See und Militärbehörden ſowie vom
Bürgernieiſter von Portsmouth einpfangen wurde Der Prinz
von Wales der Herzog von Connaught und Prinz
Ludwig von Battenberg erſchienen mit der königlichen
Prinzeſſin von Battenberg und begleiteten dieſelbe an Bord
des Blendheim, wo ſie ſich ſofort in die Kajüte begaben in
welcher die ſterblichen Ueberreſte des verſtorbenen Prinzen
lagen Hier wurde ein kurzer geiſtlicher Trauerakt abgehalten
nach welchem die Leiche an das Land und über den Hafen
damm auf die Yacht übergeſührt wurde Als die Leiche an
der Ehrenwache vorübergetragen wurde kehrte letztere als
Zeichen der Trauer die Waffen um Der Herzog
von Connaught und Prinz Ludwig von Battenberg
Weg unmittelbar hinter dem Sarge gefolgt von Sr

önigl Hoheit dem Prinzen Albrecht von Preußen
und ben Vertretern der bulgariſchen Armee und anderen Ver
tretern Um 3 Uhr lichtete die Victorig und Albert zur
Fahrt nach Cowes die Anker Das Wachtſchiff Jnflexible

und die Garniſonbatterie feuerten jede Minute einen Trauer
ſalut In gleicher Weiſe wurde die Yacht von dem bei Cowes
ankernden fliegenden Geſchwader empfangen

Wieder eine neue Miniſterrede hielt am Montag der
erſte Lord des Schatzes Balfour Er ſagte es wäre eine
unrichtige Annahme glauben daß England irgend etwas
gethan habe um Rußland von einem Einſchreiten in Armenien
abzuhalien Jm Verlauf ſeiner Rede machte Lord Balfour
eine Anſpielung auf die große Wichtigkeit einer Allian z

iſchen den zwei großen Zweigen der angloſächſiſchen
aſſe
Sir Cecil Rhodes iſt am Dienstag in London ein

d und wurde am Bahnhof von einer großen
enſchenmenge mit ſtürrniſchem Jubel empfangen er hat ſich

bisher noch nicht zu dem Kolonialminiſter hamberlain
eben der ihn vermuthlich mit etwas weniger Enthuſigsmus

aufnehmen wird

Jtalien
Die r der von Menelik znrückbehaltenen

10 italieniſchen Offiziere iſt bereits von uns gemeldet
worden Ueber die Vorgeſchichte dieſer Freilaſſung erfahren
wir heute aus Maſſaug vaß General Baratieri dem Negus
mitgetheilt hatte er könne mit ihm nicht über den Frieden
verhandeln ſo lange ſich italieniſche Soldaten in ſeiner

angenſchaft befänden Der Negus eutließ daraufhin die
Geiſeln die am Montag abend im Lager ankamen Beim
e befanden ſich noch die Offiziere und Soldaten welche

der r ei Amba Aladſchi gefangen wurden
Ras Makonnen ſchrieb an General Baralieri Menelik
habe von dem Zwiſchenfall mit den Geiſeln nichts gewußt

und die Bewegung ſeiner Truppen ſei eine Folge des Bedürf
niſſes das Heer mit Stroh und Waſſer zu verſorgen Die
Titt Geiſeln berichten die feindliche Armee ſtehe

ſt lich vom Sennajata zwiſchen Zalta Gandafte
und Hamedo Jn Kaſſala iſt alles ruhig

Spanien
Aus Kuba langen faſt täglich Siegesdepeſchen der Spanier

an die darauf ſchließen laſſen daß es ihnen gelungen iſt ihreSituation zu verbeſſern Es läßt ſich noch nicht ermitteln

ob die Spanier dieſe Erfolge den Plänen des abberufenen
Marſchalls Martinez Campos oder dem Vorgehen des Generals
Marin verdanken der bekanntlich bis zur Ankunft General
Weyler s das Oberkommando führt Heute liegen drei Nach
richten über Zuſammenſtöße zwiſchen Spaniern und Anf
ſtändiſchen vor Der eine fand bei San Juan ein zweiter
bei Capinal ſiatt einige Aufſtändiſche wurden getödtet
Ferner meldet ein amtliches Telegramm aus Havannag daß
eine Abtheilung der Kavallerie des Generals Marin die
Vorhut von Maximo Gomez bei San Antonio zwiſchen
den Provinzen Havanna und Pinar del Rio geſchlagen hat
Zwanzig Aufſtändiſche wurden getödtet und zablreiche ver
wundet Die Verbindung zwiſchen Gomez und Maceo iſt ver
er Außerdem brachten die Aufſtändiſchen bei San

elipe einen Eiſenbahnzug zum Entgleiſen die in dem Zuge
befindlichen ſpaniſchen Soldaten ſchlugen jedoch die Auf
ſtändiſchen auf beiden Seiten fielen mehrere Mann

Schieiz
Die Regierungen Großbritanniens und der Vereinigten

Staaten von Nord Amerika ſind dahin übereingekommen daß
wenn ſie ſich über die Wahl eines Schiedsrichters für
die Entſcheidung der auf die Behringsmeer Frage be
8397 Anſtände nicht einigen können der ſchweizeriſche

ündespräſident um die Bezeichnung des Schiedsrichters
erſucht werden ſoll Anf Anſuchen der beiden Regierungen er
mächtigte der Bundesrath den Bundespräſidenten falls die
vorhergeſehene Eventualität eintreten ſollte den Auftrag anzu
nehmen und den Schiedsrichter zu ernenuen

Bulgarien
Die Proklamation des Prinzen Ferdinand durch die

dieſer endgiltig ſeine Zuſtimmung zum Uebertritt ſeines
Sohnes zum orthodoxen Glauben giebt iſt nunmehr wie
wir ſchon meldeten erfolgt Die Proklamation hat fol
genden Wortlaut

Ich erkläre meinem vielgellebten Volke daß ich in Er
füllung meines den Vertretern der Nation vom Throne aus
gegebenen Verſprechens alle möglichen Anſtrengungen gemacht
und mit allen meinen Kräften geſtrebt habe um die Schwierig
keiten zu beſeltigen welche ſich der Erfüllung des heißen
Wunſches der geſammten Nation dem Uebertritte des Thron
folgers in den Schoß der natlonalen Kirche entgegenſtellten
Nachdem ich die Pflichten der Rückſicht gegen alle diejenigenvon denen die Behebung dieſer Schwierigkeiten r erfüllt
und meine Hoffnungen ſcheitern geſehen habe da ich dort wo
ich es erwartete ein weiſes Verſtändniß für dasjenige deſſen
Bulgarien bedarf nicht fand habe ich treu dem meinem viel
geliebten Volke gegebenen eidlichen Verſprechen aus eigener
Jnitiative beſchloſſen alle Hinderniſſe zu beſeitigen und auf
dem Altare des Vaterlandes dieſes ſchwere und unermeßliche
Opfer darzubringen Jch mache ſomit allen Bulgaren bekannt
daß am 2 Februar a St dem Tage der Erſcheinung
Chriſti im Tempel die heilige Taufe des Prinzen Thron
folgers Prinzen Boris nach dem Ritus der nationalen ortho
doxen Kirche in Tirnowo ſtattfinden wird Möge der
König der Könige dieſen unſeren Schritt ſegnen und unſer
Vaterland und unſer Haus per zaecula saeculorum ſchützen

Gegeben in unſerer Hauptſtadt Sofia am 22 Januar a St
im Jahre des Heils 1896 dem neunten unſerer Regierung

Ferdinand
Damit iſt dieſe Kriſe beendet um ſo mehr als nach den

letzten Meldungen die allerdings noch nicht amtlich beſtätigt
ſind der Kaiſer von Rußland die Pathenſtelle
bei dem Uebertritt des Prinzen Boris übernommen hat
Dieſes ganze Ereigniß bedeutet alſo nichts anderes als daß
Bulgarien jetzt ins ruſſiſche Fahrwaſſer ſteuern wird Es ſoll
jedoch ganz außerordentlicher Anſtrengungen namentlich des
Miniſterpräſidenten Stoilow bedurft haben um den Prinzen
n Erlaß der Proklamation zu bewegen Dieſe wird indeſſen
m ganzen Lande mit großem Jubel aufgenommen

Jn der Sobranje waren bei Verleſung des Erlaſſes außer
Karawelow und Radoslawow alle Deputirten zugegen der
Andrang des Publikums war bedeutend Die Minlſter wurden
bei ihrem Erſcheinen beifällig begrüßt Miniſterpräſident
Stoilow verlas die Proklamation welche mit großem
Jubel aufgenommen wurde Der Führer der UnioniſtenPartei
Bobtſchew betonte die Bedeutung des hiſtoriſchen Mo
ments und brachte ein Hurrah auf den Prinzen Ferdinand
aus Bobtſchew beantragte eine Vertagung der Sitzung bis
d damit die Sobranje ſich zum Prinzen begeben und
demſelben ihren Dank ausſprechen könne n wurde die
Sitzung aufgehoben Man glaubt daß die Seſſion welche am
30 Januar a St zu Ende gehen ſollte um mehrere Tageverlängert werden wird Auch in der Bevölkerun berrſcht

g Jubel Die Anhänger Zankows beglückwünſchten
toilow öffentlich
Wenn Prinz Ferdinand nun aber auch in ſeinem Lande

Ruhe hat ſo hat er es jetzt keinesfalls in ſeinem Palaſte
Seine ſtreng ſtlich geſinnte Gemahlin und deren Familie
werden ihm dieſen Schritt nie vergeben ja wie die Neue
Freie r aus Sofia meldet will die Prinzeſſin
Marig Louiſe der Konverſion des Prinzen Boris nicht
beiwohnen und wird demnächſt in Begleitung des Prinzen
Cyrill des Ceremonienmeiſters Grafen von Bourboulon
Oberhofmeiſterin Stanciow und eines Ehrenoffiziers auf
unbeſtimmte Zeit nach Süd Frankreich abreiſen

m nene

der t Knunſt Litteratur
aiſer hat dem ordentlichen Profeſſor an derFpris Wilhelms Univerſität zu Berlin Dr et Albert

eber ordentlichem Mitgliede der Königlichen Akademie der
e Lenſchaften die Große Goldene Medaille für Wiſſenſchaft ver

WvJk äü7
Gerichtsverhandlungen

S Zeitz 2 Febr r Der Redacteurdes ſozialdemokratiſchen Volksboten war vom r
Schöffengerichte mit 150 Mk Geldſtrafe belegt worden weil eine
Meldung ber ha Lohnſtreitigkeiten den Zuſatz zeigte Z u
zu ein zu halt en Dieſe Mahnung war alsgrober Unfug
z ennzeichnet worden Die beim Lan

urg eingelegte Berufung gegen dieſes
ſpr Le ug des Verurtheilten

8 Leipzig 4 Febr Grober Unfu
Ritter hatte am I Sept v Js in Wa

dgerichte zu Naumiel erbrachte Frei

Der Schmiedren anläßlich der

Laſſallefeler eine weiße Fahne mit einer rothen 8 heraus
eſteckt da aber zu gleicher Zeit das Sedanfeſt gefeiert wurde
o fühlten ſich die Theilnehmer an letzterem Feſt durch die Fahne

in ihren patriotiſchen Gefühlen verletzt und die Ortspolizei
ſandie Ritter ein Strafmandat gegen welches dieſer auf richter
lichen Entſcheid antrug Das S rig ſah in der Sache

gröben Unfug und belegte Ritter mit s Tagen Haft Die 8
auf der Fahne hatte alſo eine üble Vorbedeutung

Provinzialnachrichten
E Mühlhauſen i Th 4 Febr Hochfeuer Selbſt

mord Heute nacht Schlag 12 Uhr ſtürmten die Glocken
im Centrum der Stadt neben dem alten Rathhauſe war Hoch
feuer in der Dockrodt ſchen Färberei ausgebrochen Das
Fabrikgebäude brannte vollſtändig aus Dem eifrigen Bemühen
der freiwilligen Feuerwehr gelang es das Rathhaus vor dem
Feuer zu ſchützen doch müßte daſſelbe ſtellenweiſe ab edeckt
werden da Funken hineingefallen waren und ſo leicht ein Brand
hätte entſtehen können Der günſtigen Windrichtun iſt es zu
e daß eine benachbarte Gerberei deren Brand un
erechenbare Folgen nach ſich gezogen e nicht vom Feuer

ergriffen wurde Die Frau eines angeſehenen hieſigen Kauf
männs Namens Werner ließ ſich in einem Anfalle von Trüb
ſinn der ſich ſchon ſeit längerer Zeit bei ihr bemerkbar gemacht

vom Eifenbahnzuge dicht beim benachbarten Dorfe
immern überfahren Sie wurde gräßlich verſtümmelt auf

gefunden Kopf und Arme waren vom Leibe getrennt Jhre
Schmuckſachen hatte ſie vorher auf die Seite gelegt
x Heiligenſtadt 4 Febr Ein Abtrünniger Dieſozialdemokratiſche Partei hat den endgiltigen Verluſt eines nam

haften Genoſſen nämlich des hieſigen Vertrauensmannes
und Korreſpondenten der Thüringer Tribüne, zu beklagen
welcher die ſozialdemokratiſche Ware in unſerer Gegend
früher erſt in Fluß gebracht hatte und deſſen Lieblingscitat nach
der Thür Trib lautete Mit dem letzten Chriſten fällt der
letzte Sklave Nun iſt Hörning in den Kriegerverein eingetreten
und eifriger Kirchengänger geworden nachdem er ſchon beim
letzten Sedanſeſt den zielbewußten Genoſſen das Aergerniß ge
eben an dem 4 Feſtzug mit theilzunehmen Das
ozialdemokratiſche Parteiorgan für Thüringen ruft den Genoſſen

deshalb den Troſt z daß eines Pferdes wegen kein Pflug ſtehen
bleibt und bemerkt am Schluſſe ſeiner Betrachtung Hörning
richtet ſich ſelbſt Wie würde es aber wohl heißen wenn eine
als loyal bekannte Perſönlichkeit aus dem Kriegervereine aus
und der ſozialdemokratiſchen Partei beigetreten wäre

O Nordhanſen 4 Febr Stadtverordnetenſitzung
Den wichtigſten Punkt der heutigen Stadtverordnetenſitzung
bildete die Vorlage des Magiſtrats betreffend den Neubau
einer Volksſchule Dieſe ſoll zunächſt nür für Knaben
jedoch ſo eingerichtet werden daß ſie mit ihrem Zubehör an
Schulplatz Aborten uſw jederzeit mit Leichtigkeit in 2 Hälften
getheilt und dann je zur Hälfte mit Knaben und Mädchen beſetzt
werden kann Die Vorlage war in den Kommiſſionen uſw ſchon
genau durchberathen und ſo den verſchiedenen Anträgen und
Wünſchen entſprechend umgearbeitet worden daß die Berathung
in der Stadtverordnetenverſammlung nur turg Zeit erforderte
und dann alles einſtimmig genehmigt wurde Die Schule kommtauf das Grundſtück der ſog Jeipner ſchen Villa zu liegen welche

zu dieſem Zwecke abgebrochen werden wird Unſre örtlichen
Geſchichtsforſcher haben feſtgeſtellt daß dieſer inmitten der Stadt
nach dem Zorgethale ſcharf vorſpringende Ausläufer des Peters
berges eine der älteſten Kulturſtätten unſrer Gegend iſt und
haben in der r deren Geſchichte auch bereits ausführlich
behandelt Beſchloſſen wurde noch die geſammte Schule mit
weiſitzigen Bänken uſw auszuſtatten da alsdann ganz abgeſehen von den Vortheilen welche dies für den Unterricht im

Gefolge hat mehr Kinder untergebracht werden können als bei
vierſitzigen Bänken Die Frage der Einrichtung von Schuibädern
in dem Neubau blieb vorerſt noch offen Damit werden wir
wiederum eine neue Schule bekommen Leider liegt auch ſie
wieder ſo vom Verkehre entfernt wie die Krgbe Mehrzahl unſrer
übrigen Schulen und ſonſtigen öffentlichen Gebäude ſo daß
namentlich auch der Fremde nichts davon ſieht

b Hettſtedt 3 Febr Einbruch sdiebſtahl Ein ver
wegener Dieb iſt bei dem Mehlhändler Heller hierſelbſt auf
dem Freimarkt Der derr weilte bis nachts2 Uhr auf einem Balle und bemerkte ſofort den Diebſtahl Der
Dieb iſt von hinten durch eine kleine Thür in das Haus einge
drungen nachdem er das Thürſchloß abgeriſſen Durch die Küche
iſt er dann in die Ladenſtube und von dort in die I Etage
gegangen Jn der Ladenſtube hat er 28 Mk Wechſelgeld und
in der J Etage aus dem gewaltſam erbrochenen Sekretär
768 Mk entwendet Die Ausführung des Diebſtahls läßt auf
eine auffallende Lokalkenntniß ſchließen

W Querfurt 3 Febr Hundevergifterei Wie ſchon
vor 2 Jahren ſind am Sonnabend und Sonntag bier wieder
eine große Anzahl Hunde 38 vergiftet worden Die Polizei
behörde hat für Ermittelung des Thäters eine Belohnung von
300 Mark ausgeſetzt

O Herzberg Elſter 4 Febr Goldene HochzeitSelb mr n ſeltener Rüſtigkeit feierte das Ackerbürger
Boer ſche Ehepaar hier das Feſt der goldenen Hochzeit Ein
vom Kaiſer bewilligtes Gnadengeſchenk von 30 Mark wurde vom
Paſtor Pallar überreicht Jn ſeiner Wohnung im Forſthaus
zu Fermerswalde erſchoß ſich der erſt ſeit kurzem verheirathete
und ſehr beliebte Königl Forſtaufſeher Perl

Das ſächſiſche Königspagar traf8 Leipzig 4 Febr
Es fandheute abend zu mehrtägigem Aufenthalt hier ein

großer Empfang ſtatt

Schleiz 4 Febr Hohe Holzpreiſe Bierbraue re i 8 nbau Das reußiſche Oberland iſt be
kanntlich ſehr waldreich auf 100 ha Bodenfläche kommen 42 ha
Wald Von den 28,161 ha Waldbeſtand ſind 12,506 im Beſitz
des Fürſten Bei den großen Auktionen welche jetzt in den

ürſtlichen Forſten abgehalten werden hat ſi faſt überall eine
edeutende So teigerung hauptſächlich wohl infolge

der neuen Bahnlinie bis Lobenſtein Bis 30/ über die Taxe
nd bei den meiſten Verſteigerungen gezahlt worden Wahreinlich wird ſich auch u den Zwermeſign in Köſen und
aumburg die Preisſteigerung bemerkbar machen Seit alter

Zeit hat des Schleizer Bier in gutem Ruf geſtanden wurde
es do Leipzig und Berlin ausgeſchenkt Nach
einer längeren Zeit des Darniederliegens hat ſich neuerdings
denke ge Bierbrauerei wieder ren So ſind im
verfloſſenen Jahre in unſerem kleinen Orte gegen 13,000 h Bier

ebraut worden dem Stadtſäckel hat dies 20,000 M eingebracht
ie ſehr durch die 2 vor wenigen Jahren hier entſtandenen

r die Einfuhr fremden Bieres zurückgegangen
beweiſt die egrhe daß 1893 noch 1409 hbl 1895 aber nur634 hl fremdes Bier eingeführt worden iſt Die eine Brauerei
erſt ſeit 2 Jahren entſtanden zahlt 12 Dividende Beim
Bahnbau Lobenſtein Blaänkenſtein ſind kürzlich wieder
2 Arbeiter erheblich verleßt worden Der Bahnhof in Loben
tein erweiſt ſich eht als zu klein ſodaß bald bedeutendeergrößerungen ſtattfinden müſſen Den an der e
Lobenſtein Triptis liegenden Ortſchafren iſt eine große Freude
bereitet worden durch die Nachricht daß im Sommer täglich
4 Züge ſtatt 3 nach beiden Richtungen hin verkehren ſollen

Arnſtadt 4 Febr Gedenkthurm EntflohenVerſchwunden Zur Erinnerung an die denkwürdigen Jahre
1870,71 iſt von einem Se Comité der Bau elnes Aus
ſichtsthurwes auf der e Ein Theil des

einen Bazar mit allen möge
racht werden Ans dem Amts

einſt e in

erförderlichen Geldes ſoll dur
lichen Veränſtaltungen aufge



erichtsgefängniß zu Liebenſtein entfloh geſtern der wegen
iebſtahls feſtgenommene 17 jährige Johann Mayer aus

Freilaſſing in Bayern Aus Oelze iſt ſeit den 26 Jan der
eiſtesgeſtörte Sohn Guſtav des Schmiedes Ludwig Hetſchel ſpurlos verſchwunden

X Pöfſineck 4 Februar
Goldene Hoch zeit

einem Pferde verletzte Kne
d Mts ſeinen Wunden erlegen

d Mts in Zeulenroda e e Verbandsgelügelausſtell ung der Oſtthüringer Geflügelzüchtervereine
ben die hieſigen Ausſteller die ſämmtlichen erſten Preiſe errungen Jn Eregentorn bei Hummelshain feierte am

2 d Mts das Georg Hochſte in ſche Ehepaar unter all
t rilnahmie der Ortseinwohnerſchaſt die goldene

och zeit
Weimar 4 Febr Schullehrerbeſoldungs

Aufbefferung Das Großherzogl Miniſterium hat nun
mehr dem Ortsſtatin betreffend die Beſoldungen und Alterszulagen
der Lehrer an den Bürgerſchulen der Stadt Weimar ſeine Ge
nehmigung ertheilt wonach das Gehalt der ſeſtangeſtellten Lehrer
im Anfang 1260 M beträgt nach 5 Jahren auf 1500 nach
10 Jahren auf 1800 nach 15 Jahren auf 2100 nach 20
Jahren auf 2400 M und nach 30 Jahren auf 2500 0 r

Beruburg 4 Febr m Eiſe eingebrochen ſind amSonntag in G ö ne zwei er iahrige Knaben dieſelben hatten

die morſche Eisdecke auf dem ſog Hofteiche betreten brachen ein
und ertranken ehe Hilfe zur Stelle war

Vermiſchtes

Durchgebraunter Schwindler Unter Mitnahme von ca
100 000 Mark flüchtig geworden iſt vor einiger Zeit der frühere
Tiſchler Schneider aus München Derſelbe war in der
bayeriſchen Hauptſtadt viele Jahre hindurch ein angeſehener
Mann der in den guten Bürgerkreiſen verkehrte Vorſtands
miiglied der verſchiedenſten Vereine war und auch als wohlthätig

und gutherzig galt Vor einigen Wochen heilte Sch ſeinen Ge
ſchäftsſreunden mit daß er ſein Geſchäft aufgeben wolle und er
verkaufte ſein ganzes Waarenlager aus Er ließ ſich auch für
ſpäter zu liefernde Waaren das Geld vorausbezahlen und er
langte auf dieſem Wege etwa 60,000 Mark innerhalb weniger
ar ein Beweis dafür welches Zutrauen Sch in München

Geſtorben Prämiirung
er am 31 Januar in Ranis von
t aus der Göritzmühle iſt am

Auf der vom 2 bis 4

genoß Dann ergriff der Tiſchler mit 100,000 Mark die Flucht
und iſt ſeitdem nicht mehr geſehen worden Die durch Sch Ge
ſchädigten ſtammen aus allen Gegenden Deutſchlands

Vornehmer Wechſelfälſcher Aus Großenhainj im
Königreich Sachſen wird gemeldet daß der dort anſäſſige Freierr Hübert von Sſorlemer Aiſt ein Sohn des ver

orbenen Centrumsführers verhaftet und in das Gerichts
hlängnis eingeliefert worden Als Grund der Verhaftung werden

echſelfälſchungen genannt Auch das Militär Ehren
gericht ſoll ſich bereits mit der Sache beſchäftigt und gegen Herrn

v Schorlemer die Aberkennung des Ofſiziercharakters ausge
ſprochen haben Von den Dresdener Nachrichten wird
berichtet daß Herr von Schorlemer ſchon vor Monats

friſt infolge der Aufforderung maßgebender Parteigenoſſen
ie Stellungen die er in konſervativen Vereinen inne
atte niederlegen mußte und die erſte Anzeige von
en eigenen Parteifreunden bewirkt wurde ſobald die

Herrn v Schorlemer S Laſt gelegten Verfehlungen bekanntwurden Freiherr v SchorlemerAlſt war früher Sfzier wurde
edoch aus dem Offiziercorps ausgeſtoßen Seitdem lebte er als
entier in hen ain An den Wechſelfälſchungen ſollen auch

Berliner Kreiſe betheiligt ſein
Erſtochen Aus Kaſſel wird vom 4 d gemeldet Auf dem

Nachbauſewege wurde im Philoſophenwege der Bauarbeiter
Vaſſerot von dem Bauarbeiter Weichert uüberfallen und durch
einen Meſſerſtich in das Herz getödtet Der Mörder wurde ver
haftet Motive der That waren Streitigkeiten auf der Bauſtelle

Fuchsmühl im Polniſchen Auf dem Gute Kusminki
Kreis Kaliſch fand nach dem Niederſchl Anz ein förmliches

Gefecht zwiſchen Arbeitern des Gutes und Bauern aus der Um
gegend ſtatt Der Gutsbeſitzer ſandte einen Verwalter mit
50 Arbeitern aus um Holz in einem Walde zu ſällen auf
welchen die Bauern gewiſſe Anſprüche zu haben vermeinten Die

Bauern beſchloſſen das Holzfällen im erwähnten Walde gewalt
ſam zu verhindern bewaffneten ſich mit Miſtgabeln Senſen und

Dreſchflegeln und fielen über die herrſchaſtlichen Arbeiter mit
einer ſolcher Erbitterung her daß einige derſelben lebengefährlich
verwundet wurden

rn Der Direktor der Landes Bildergallerie in
Budapeſt Abg Karl Pulszky wurde auf Grund ärztlicher
Unterſuchung für geiſteskrank erklärt Derſelbe ſoll nach einer
Jrrenanſtalt übergeführt werden Pulszky war durch die Regie
rung betraut im Ausland namentlich in Jtalien größere
Bilderankäufe auszuſühren Seine Käufe ſind rechtskräſtig ab
geſchloſſen und bezahlt ſie belaufen ſich auf mehr als dreimal
hunderttauſend Gulden für einen angeblichen Rafael der jedoch
angezweifelt wird Wenn auch einzelne Stücke werthvoll ſind
ſo iſt doch vieles belangloſes Zeng das er nur im Zuſtande
geiſtiger Verwirrung erſehen konnte Als er von Jtalien heim
kehrte und Sachverſtändige und Vertreter der Regierung gegendieſe ſeltſamen Käufe auſtraten verfiel Pulszly in vollſtändige
Stumpfheit ſodann in Tobſucht Es iſt außer Zweiſel daß der
Fyr durch den kranken Beamten um große Summen geſchädigt

Brand Kataſtrophe Jn Venedig wurde in der Nacht
auf Dienstag der größere Theil der Maſchinen der Flanell
fabrik von Herion durch eine Feuersbrunſt zerſtört Bei dem
Brande wurden etwa 10 Perſonen verletzt da feuerwWehrkente ſchwer Perſ pt darunter zwei Feuer

Letzte Telegrammie

Berxlin 4 Febr Eine dauernde Organiſgtiondes Stä dtetags z Wahrnehmung der ſdaſchen Inter

41 e n nut m wird von den berliner
mnmunalbehörden in Anſchluß an den Städtetnächſten Sonntag gepignt 98 am

Wien 4 Febr Im nieder öſterreichiſchen Landtag
war eine ſtürmiſche Erörterung anläßlich des Dringlichkeits
o Lueger s die Regierung zur ſofortigen Vornahme

von Neuwahlen für den wiener Gemeinderath aufzufordern
Pacher ſagte uur das AnſtandsGefühl habe bisher die
Antiliberalen abge alten jede Landtagsſitzung durch
Trommeln und Lärm zu ſtören Noske griff dieAntiſemiten an worauf Gregoris ihm zurief

arte Burſche dich werden wir kriegen Abgeordneter
hneider ſagte u Dem Sigithalter Kielmannsegg

möchte ich zurnfen was da alle Staatsbeamten ſagen daß die
S Lueger s nur durch Beſtechung zuſtande ge
kommen iſt Ver Land marſchall rief Jch rufe Sie zur
Sang Schneider Aber wahr iſt s, laulete die Ant

Paris 4 Febr Der Miniſter des Aeußeren Ber
thelot hat den fremden Mächten die Beſitzergreifung von

S Frankreichs notifizirt Nunmehr wird
dächte erwartet

adagaskar
die Antwort der

5 Febr

worden Ein italieniſcher Kreuzer traf zu ſpät ein um die
Landung zu verhindern

Madrid 4 Febr Marſchall Campos iſt geſtern hier
angekommen Die Miniſter und Behörden ſowie ſonſtige
Perſönlichkeiten begrüßten den Marſchall Eine große Menſchen
menge hatte ſich am Vahnhofe angeſammelt

Madrid 4 Febr Der Miniſterratb genehmigte die
Reorganiſatlon der ſpaniſchen Bank in Havanng
und ermächtigte dieſelbe die Emiſſion zu vermehren Ebenſo
wurde die Reſorm der Zölle anf Kub a zugeſtimmt durch
dieſelbe werden die Zölle auf den Satz der einheimiſchen Zölle
erhöht und es wird eine neue Taxe auf Anslandsproqgukte feſt

geſetzt

Havanug 5 Febr Bei Conſolazion fand ein Gefechtwiſchen den Aufſtändtiſchen unter Maceo und den Truppen
äatt bei welchem die Anfſtändiſchen 300 Verwundete

und 60 TDodte verloren Ein General würde ver
wundet

Belgrad 4 Febr Von der Meldung des
Figarö betr die Verlovung des Königs Alexander mit

der montenegriniſchen Prinzeſſin Helene iſt hier bisher
nichts bekannt

Waſhington 4 Febr Die Kommiſſion des Repräſen
tantenhänſes für Mittel und Wege hat den Beſchluß ge
faßt dem Hauſe zu eipfehlen die vom Senate angenommene
Bill der freien Silberausprägung nicht zu ge
nehmigen ſondern an der vom Repräſentantenhanſe an
genommenen Bondsbill feſtzuhalten

Getrecido
New Vork 4 Febr Telegr Rother Winterweizen

82, Weizen Februar 73 März 74, Mai 722, Fuli 72
Mais Februar 37 März Mai 36 Moll 2,80
Getreidefracht 27

Chiceago 4 Febr Telegr Welzen Febroar 6456 März
Mais Februar 27746

SAmoreten
Potereborg 4 Febr Hanf loco Leineaat loco 19,50

Wasverstündo f bedeutet über unter Null

Saale um UVnstrat Fall Wuehs
Artern Brückenpege 3 Pebr 0,60 4 Febr
Weissenſols Oberpege t 52 t 2,48 4do Uniorpege t 0,62 0,46 16Trotha 4 Febr 32 5 Febr f 2,16 12Aleleben Ohberpegel 3 Febr 2,56 4 Febr umdo Unlerpegel t 2,36 SBernburg de t 1,93 t 1,86 7Kalbe Oberpegel 1,74 1,72 2do Untorpegel 1,08 44 2 un

Moldku Iser Bgeor Bibe
ELEehr an nehr EFebr Fall Wuchs

Nmſweis 3 ſITomrnn 1F0851DBrug I Vilienberg 1,50 18Jungbhunzian W Rosslau 2 1,00 8Laun Barb 1,589 4Parduhbitz S anders 3,40 13
Brandeis Tangermüfdel 1,88 20Melnick I Nilienberge 115 2Leitmeritz J Dbömitz Peg 3 10 oAussig 4 0,07 10 Iaunenburg 4 i 8
Dresden 1,15 1

Aussig eisſrei Dresden eiskrei

Schiſſavorkehr und Frachten
Aussög 4 Febr IIeutige Fahrtiele 28 Zoll österr Mass

7 171,006

Die Riforma r aus Aden Jn
ynier gelandet

omGi nſti 7 in Waffen für die Abeſ

Thüringer Salinen i S 86,00B Deutscho rigen wrtoks e e ar 5 Ver Köln Rottw Pulv 13 208,40bzB u Rentenbriefe nowrazl einsalzb 18 59,50bBerliner Börse vom 4 Febr Westf Draht Industriel 8 141,40b A DHessaner PIäbr 107 60 Katiowitzer 8 1159 90ba
Ergünzung zu den Notirungen do Union konv 1 11104,000 D Gr B IV rz 1101 3 C Königin MAarienhütte 0 66 900b40s 8 Gr K rz 2 uim gestr Abendblatt do ö O St Pr 7 1158,00ba6 V z 1001 s König Wilhelm konv 5 1140,75b20Wittener Guss 6 153,00b26 o VII unkv b 19031 4 104,900 do St Pr 10 207,500Bank Diskonto Wilhelmshütte I z Dents Grunäseh ObI 4 101 20620 er Edderitz s 11 802

Berlin Weehsel 4 Lomb u 5 Zuckerſabr Fraustadt 0 119,00b26 do do V VI 4 105,00b20 t e z
Amsterdam 2 z v er 3 r v 4 102,20620 gegen Bergweet z hPetersburg slg ien 4l amb IIyp rab à 1001 4 1100,50b2 S rLondon 2 Paris 2 Deutsohe Bisenb Prior Ovlig do unlcib bis 19001 4 108,500 PMarienhütte Kotaenau 215 80 50

do alte Ser 45 3 100 30b Menden schwertekv 0 51,09
Alninz Lucdw 75 76,781 4 do St Pr o 85,50b20Deutsche Fonds u Staatspap à do S 46 105 uk 1905 3 101 soba I nestant iſt e 2armer Namameine J S 101,750 do V 1890 3101,502 z eininger Hyp Pdb 4 100,200 RheinisehestahlLit 10 188 25b 8

ner 5i 21221 Ostpreuss Südbahn 4 i o glSchlesisch Zinkhütten 12 199,00b20Berliuer Stadt Obl 3 2 102,250 Sanalbal 3 do ab 1 1 98 3 2 o 2 101 7sb Stadtberger IIütte 3 115 oobz040 do 18921 3 103 700 a n o 1f unkäb bis 10001 4 104,806 r ütte 2115 00bMagdeburger Bt Anl 31 1028 do hdo do neue 4 102,950 do Präm Pfdbr 4 1137,10b2Westpr Prov An 102,000 Deutsohe Bisenb St Prior Nordd Or Cred Pläb 4 100,80B ovlIg v Iudustr u Bergw Ges
Siauis Eis An t do IV V ukb b 190351 4 1103 75Bach Stasts Eis anl 49 e Breslau Warschau 67,50 b Ostpreussische 3 100 6or Ang Eeſetr Geseſſseh f

Bairische Anleihe 4 1 Dortmund Gronau E 4 155 10b20 Pom II III IV neue 4 2 100 000 Aschersleb Kaliwerke 5
Braunscuw 20 Thlr I 105 ob IAarienb MlIawkaw 4 1123 25d20 do VI b i000 unk 4 103 40 Bochumer Gussstahl 4 104,003
Köln Mind Pr Anth 138 30b Ostpreuss Südbahn 4 1119,00b20 do VII VII 19000 u 4 105 50 b Dessauer Gas 4 4
Hamb 50 Thlr Lose 3 185 40b Posensehe 4 101,800 Dortmunder Union 5 110,75v20e r 3 n P Pa LIärz roh 5 116,706 Gr Berl Pferdeb L II 1100 80bEisenb Prior Obligationen do III V u VI rz 1001 5 109 00 m attsnrt 3u 55

h Von all Kis Obl v St gar 3 52,900 Cent via 106 e n r
Trgent Gold Am 59 57 60026 do Alittelmeerb stfr 4 094,756 do do 19001 4 104 50 b Norddeutscher Lloyd 4 1152,005

o innere do 4 49 60b26enberg Czernowitz 4 68,50B do do 3 101,20b26 Obersehl Eisen Ind 4 100 40b2B
Barletta 100Lire Löosel 26,90b2 Ocst Fr Staatsb alte 394,40b20 Pr p A B VII XII 4 101,60 v Tiele Winkler

r re n r e 3 13 do do XV XVIII 4 103 90 be Alogischer Garten 5 1102 3020o 1 100 00b26 o iold Pr 2 Pr IIp Cert 4 100,000Chilen Gold Anl 18891 4 93,500 Oesterr Lokalbahn 4 102,25B ä5 do 19051 4 105,006 Banxk Aktien
Egyptische priv Anl 3 do Nordwesthahn s 1102,25B do do Cert 3 i 100 00bdo do do 4 PSüdöster Bahn Lamb 3 72,100 Pr Pfdbr Bk uk 19051 3 101 40b26 Bank d Berl Kassenv 9 es
Freiburg 15 Fr Loosel 27,60 do Obligationen 5 111,40b20 do do Kleinb t Berg Märk B i Elbf 7 1145,20b
Griech Anl 1881 84 WVngar Nordostbahn 5 ObI unk b 1904 3 102 cob c Berliner Bank 6 116,70 bdo kons Goldrente 26,60620 do do Gold 4 105 9000 sächsische 4 104,600 Börsen ITandelsvereint 0 119,805

do Monopol Anl do Kisenb Silb A 4 102,40B do 3 102,00B Bremer Bank Markst 4
do Gd Anl v 1899000 5 hvangorod Dombr gar 4 104 100 Westpr ritt I I B 3 100,500 Cob Goth Kredit Ges 4 98,005

Alailänd 10 Iäre oosel 13,250 Kosl Woroneseh Ob 4 1100,40b23 S Pommersche 4 105,50b2 Cöln W u Komm 5 1104,750
Mexikaner Anl à 100 6 94,80b3 Chark Asow Ob 4 1100 10629 3 Posensche 4 105,50b2 Danziger Privatbank 7 lIa8,00B
d a Fs 95,00b2 er 101,10b20 m Preussische 4 105,506 r 7 r aor weg Staats Anl oseo Kkursk Sächsische 4 105,59b eutsche Grundschu 50 bOesterr 1860 er Loose 5 II180,40b2 Alosco Rjäsan 4 1102,00ba0 Sechlesische 4 108 o do Effekt B Hahn 5 1119,250
Rumün 590 Aul 81 d 5 1102,70B IMosco Smolensk 5 do Hypothekenbankl 7 1130,00b40BRuss Gold R i 5 NkRjäsan Koslow k 4 100,70d2 e u Hütten Ges Dresdenhér Bankverein 6 118,700
Russ Orient Anl II 4 RNKjaschk Morezansk 5 I Aplerbeck 0 140,75b20Essener Kredit 7 1144,60b37 N t III r oye 5 I r 35 598,00B r 52122 100o Nicolai Oblig uss Süchwestbehn 4 aroper Walzwerk 0 70,25ha 0 rundkreditb 4 1125,750do Boden Kredit 5 1120,50b20 Franskaukusische 3 Herzelius 5 119,50b do do junge 4 1112,8060
u p e e z 33377 r an 4 o on n e r 8 194 75b e m Hy a 8 164,0 Buss Präm Anl 1 o Ser 4 1102,80b2B Bonifacius Bergwerk 0 1111,80be6IIamb Com u Disk 6 13,7562do do 1866 1 5 174,50 Wladikawkas Oblig 4 102,00 Concordia Bergwert 59141,75b20 Königsberg Vereinsb 5 1107,00
Sehwed St Anl 18861 3 101 2022 Manitoba rz 1933 4 101,750 Consolidat Bergw G 8 210,75b I eipziger Bank 6 149 10b2

do do 1890 a 101,60bz2 Northern Pac I b 192 6 1113,20b26 Consol Marie o 65 00 becker Kommerzb 6 126 100
do IIy p Pldbr 183791 4 do II 198331 6 12,400 Puxer Kohlen Kon 12 187,75b2 Magdeburger Privatb 5 111 6050
do do 18781 4 1105 100 do III rz 937 6 Eschweiler Bergwerk 3 163,25ba26 Nordd Grund Kredit 5 1106,00b20

Spanische Exterieurs 4 651,90 do 5 37,600 Gelsenkirech Gussstahl 2 89,250 Nordd Bank Aktien 3Türkische Anleihe 1 I Louis i S Fr rz 10311 6 193,20626 Georg Marien St A o 91,50b2 Pr IIyp B Spielh s 136 25626
do Administ 5 91,50b20 do do do 5 92,80b20 do St Pr 4 1112,90baB Preuss Pfandbr k 6 1129,90bdo 400 n 1112,80bz2 Central Paciſice 5 90,720 Uarzer Eisenw kon v 0 33,75d Realkredit Bank o 2256 de

Ungarische Gold A 4,104 20b2B Caloſſsche 5 88 40020 do do St Pr O 42 50 b W
Portug Eisenb O 18661 3 67,25BIndustrie Aktien do i8891 3 37,400 Leipziger 13ö se 4 Februar

V s 25Serb is IIyp Ob s z1 LtAera 1 do l s 2 Steche Rent An 2e0 23282 aus Gew j888 500 ao

Annvahurger Steiugut 170 00b20 äe 19 99,303 do Em 1875 101,7553Archimedes 4 ch Bigenvbaun Stavam Aktsen Thlr à I p Stadtobl 1884 105 105Bauges Verl erirg 7,8 60 000 z 30 Stagtsan 1855 100 909,600 a do 1676 105,100
do B Wihmersd P 26 116,090 ehren Mſastrieht 2 88 0062 do 67 Kv J 500 108,856 32 Altb Landoblig 1000 103,500
Bazar 10 2900 altenburg Zeitz 10 Ianärentenbr 500 101,2562 3 i do do 5000 103,500Braunschwei 7 e Buschtieſirader B o d 7Berl Anh Maschinen 00 b HIalberst Blankenb sBerliner Bockbranuereil 8 188,50b20 Ital Mleridional Eb 68 120,20b2 viv Viaonh tn An S Ieipa Baubank 102,590

do BrauereikKönigst 6 144,00ba Jura Simpi kv Westb 4 93,25b2 15 Aussig Tepl sogu 332,000 do Elektr Werke 125,250
do Union Gratweil s 131 OubzBIL d wigshaf Hexbaei 10 241,60b 8 Böhm Westb 590 212,20 S do elektr Strassb 150,000

ri V Iänkel s 190 ob 1114 Buschtichrad Läit A 280,000 10 do Bierbr ReudnBrsl Eiscnb W linke g 180 Sanlbühn 3 250 eb 204 90Breslauer Oelwerke s 94,00b20j Weimar Gera o 10s do do B 273 v Riebeck Co 204Butzke Metallindustr 4 150,0066 Werrabahn 2 I Galiz Ludw B nis 2so 7 pr Kammgarusp 292,000
Charlottb Wasserwerkl 9 210,590 s Graz Köllagch 133,00B 7 o AMalzf Schkeud 156,003
Chem Fabr Schering 15 239,503 2 Mari nburg Alawka 82,00B o Mansfelder Kux 420,00 0Chemn AMaseh Zimm 3 120,2514601 Ausländ Risenb Stamm u 1 e Kammg Sp 1162520
Pegioekate gert t en e Div Bisonb St P St 9 sei hen Fabr SElberfeld Varbenfabr 18 307,000 Aussig Teplitz 15 336,50b26 5 Dux Bodenb Lit A Hartmann 183,009
Erdmwannsdorf Spinn o 95 O0ba Böhmische Nordbahnf s 5 do do B v hen 16 Säehs WoebstuhlFreund Masch konv 15 245 000 do Westbhahn s 5 Mlarienburg MAlawka 123,256 Fabr Sehönherr 280,009
Ilarburg Wien Gummi 22 324,50B Guliz Karl udw 5 1110,00baB 10 Thür Gasges I p wo dHlarkort St Pr konv I 100 ob Graz Köllach Div Banx u Lrodit Akt 10 do Stamm Pr ſros onüelceni aschau Oderberg 4 4 86,250 s S Thür Br V St I24,005do Brückenb konv 72 133 150 Kaseha ergc do st Pr 81 158,500 Kronpr R St Seb 4 S6s,606 10 als P Kr a1I pz 210 5 do St Frior 126 ondo o uuligru Cunr t u 2 8 Dresdener Bank 158 406260 5 Zeitzer Par u A 90,500Hirschberger Masch 8 133,000 ILemberg Czernowita 7

a d S Gothaer Privatb 121,500 do do Oblig 106,500Kevling Th Eisen 4 1117,50h20Oesterr Nordwestb 5 2 vn M h 6 Leipriger Bank 147 00b20 Zuekerfab Glauzig 111,90Kurfürstendamm Ges 1 880 do B Elbethalb s 48 S Bant 123 d0 2 Zcherraſt Uan i doLa Veloce Ital D 0 73,306 Südösterreich lomb e 43 20ba z la 7 e an 06 000 6 h Zuckerrall e 9
Ludw Löwe Co 20 339,00 b Unguar Galiz Kar 5 Wer g g i 2Mälzerei Wrede i 88 80b26 o r er terBAeaehe le 183,000 angor Dombrowo 5 Dir Ind Axtien Pr un Bonn Horabaun 10 900
Neuroderanrianeiati 51 110,500 Kurs kien S Stamau Prior a ao o SGoid 102,8s6Norad EKiswerke s 82,00baB nen zrespol e el 8 Chemn Werkz Al s Buschtihr B Waäw ſ1o8 o
Owmnibus Gesellscuati 12 242,5026 VVarschnu Wien 19 wer Fabr Rimmerm 119,40b20 5 do m 1871 108,900

Oppeln Portl Cem 6 128 6060 10 Cröllw Pa n J 2 83 ars aPägzuge 4 86,00b26Canada Pueitie 2 i 54 60b26 W do Sehldvsehr 2 o BSole WPferdebahn Breslauer 8 179,500 Gotthardbahn 173 10b 2 Dörstewitz Rattm 54,500 s Dux Bodenbach 107,250
Saline Salzungen 7 II18,750 Ital MAleridionnux 66,120,20b2 2 D W A Sonderm 5 do Em 1871106,600
Sangerhäuser Alasch 22 do Mittelmeerbahn 5 89,90 b K e Vorz A 76,000 5 do do 18741Schäfer u Walcker 2 132,00b40 do do stfr 5 89,90b2 a Geraer Jutesp a W 104,75B 4 V Graz Kötlacher 101,000
Sehlesische Cement 10,176 00bäeh Läamburg e 36 ob 5 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 104,00kSchwartzkopf w isih 2ee h Luxeurb Pr Hur 4 69 50 da Sohn 164 09 h 4 Kaschau Oderberg
Siemens Gläs Industr 11 188 IstaGSehweiz Centralbahn 5 132 80b 0 ILIallesehe Str B 90 00 b 4 e e Gold 101 ch
Stettiner Cham Didierf 15 227,50b do Nordostbahn 6 128,40b2 Se Keite Elbs Akt 83,908 5 0 Gold eSudenburg Muschin 20 191 00b do Unionbahn 4 89 4062 0 Körbisd Auckerfb 115,00B s Prag Turnau

e e

e

e S e

e

e

S

n

e
e t



Vebermorgen Ziehung Metzer Dombau Geldloose

200 000 Im 6261 un llanpt
trelfer

R lIark 30 Pfg

50,000 20 ,000 10,000 In
,008P à 3 Mark 30 Pfg Porto u Listo 20 Pfg extra sind noch zu beziehen durch F A Schrader Hauptagentur Iannover Gr Packhofstr 29

Ial und Zeichenunterricht
Landschaft Figuren auch nach lebenden Modellen Akt

Anmeldungen 1II 12 Uhr Vormittag Zinksgartenstr G
I SchenmclMaler und Zelehenlehrer an der V Arerettät

u W zeigen Z z an daß wir

Herrn W Icher in Obhanſenden Alleinverkauf unſerer Fabrikate für den Kreis Querfurt und
mgrenzenee e e berteten haben und bitten unſere Herren Ab
ne ſich bei Bedarf gütigſt an vorgenannten Herrn zu wenden und

orgateee Scene verſichert zu halten
Jannar 1896Friſt dandwirthſchaftl Maſchinen

F Zimmermann Co
Der Vorſtand H Schimpff

G

Bezugnehmend auf vorſtehende Anzeige empfehle ich mich den
erren Landwirthen zur Vermittelung des Bezuges landwirthſchaft

licher Maſchinen aus der vorgenannten renommirten Fabrik ange
legentlichſt Neſervetheile halte ich am Lager Reparaturen und S

Montagen führe ich pünktlich aus SDQbhanſen WVim nar n
S Magen e Coſme

flott nene und elegante empfiehlt in großer
Auswahl zu billigen PreiſenMasken Verleih Anstalt

3 SBaumaterial jeder t
18 jährige Spezialität

Große Läger Schnelle ſachgemäße Lieferung
Anfertigung

ſämmtlicher Arten Ban Eiſenconſtructionen
Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnſtation

HMingset Scheller Halle agS
Wuchererſtrafte 80/84

Schokoladee
S u en

a 12

h
en r den lamenseug in bla I in blalerfarde halerkacde in

Das Fleiſch Pepton
der Compagnie Liebig

iſt wegen ſeiner außerordentlich leichten Verdaulichkeit
nud ſeines hohen Nährwerthes ein vorzügliches Nahrungs
und Kräftigungsmittel für Schwache Blutarme und

Kranke namentlich auch ſür Magenleidende
Hergeſtellt nach Prof Dr Kemmerich s Methode

unter ſteter Kontrolle der Herren
Mof Dr M v Pettenkofern Prof Dr Carl v Voit München

4 Känflich in Dofen von 100 und 200 Gramm ad
m

e

In Halle a S zu baben bel Schrödel Simon Gr Ulrichstrasse 50 Otto Hendel Sortiment Markt 24

XXVII Kölner Domban Totterie
GeldgewinneM 75,000 30,000 15 000 1

Ziehung am 27 Februar 1896

ooſe zu 3 Mark KenJ Dussault Köln

Metzer uotterie
50 000 Mk 20000 Mk ee

Ziehung 10 Februar 1896
Mk 3,30 das Loos

Kölner Dombau Lotterie
75 000 Mk 30 000 Mk 15 000 Mk 2e

Ziehung 27 Februar 1896

Mk das Loos
II Berliner Pferde

e 30000 Mk 25 000 Mk 15 000 Mk zeZiehung 14 15 Februar 16896

Mk 1 das Loos
Atto Hendel Sortimente r r

eneienat
verbunden mit höherer Mädehensehule

Bad IImenau Thür
Gewiſſenh körperl u geiſtige Pflege L wiſſenſch Unterricht Gründl

Ausbildung in allen Zweigen des Haushaltes Geprüfte Franzöſin u
Engländerin im Hauſe Proſpecte u Refer durch die Vorſteherin Malwine Mahr

Fürstlich
TyStolberg sches Hüttenamt

IIsenburg a H
empfiehlt als Specialitätgusseis Fonster Säulen

Kandeſaber Kanalisationstheüle
Wendeltreppen Pferdestall Linriehtungen

Maschinen und Bauguss

Herren
Garderobe

Halle a S
Grosse Steinstrasse I

Ecke Grosse Ulrichstrasse r

Versachen See

RKaufmanns Jinten
fur Wo Leipu Str 22

Mannheimer

ſoſnstor Sporreſen zur Fastnaohts

bäckerei Ueberall käuflich

Haupt Miederlago bei Richard Stoepke
in Halle a Landwehrstrasse 19

Weber s Carlsbader
Da erfunden und fabricirt von Ottor tHotueferant in Radebeul Dresden iet d
e edelste Kaffeeverbesserungsmittel der Welt

Zu haben in Colonialwaaren Droguen und Dellcatossgeschatten ad

Die Praxis des Herrn ZahnKohlhardt habe ich oreren
und führe dieselbe im Sinne des Ver
ſtorbenen weiter

Barbe
prakt Zahn Arzt

Zahnärztliehe Privat Klintk11 1 Uhr Geisstr 23 I

Otto Mresseprakt Vertreter der Nate e
Teipzigerſtr 15 e

Reg genſo chirme
empfiehlt in n de nlb tI Carras in z

a

u erao solidoe
erren Stoffe

e Cheyiots zu
en Paletotsig seit Jaht und durch

Tausende von Anerkennun
gen aus besten Kreisen a
u krrnee Versendet

Acoif Oster Mörs a Rh 51

Master werden auf Wanseh
franco Zugesanät

Villigſter Einkauf
zur Damenſchneiderei

imBerliner rUngros Iager

ſtr 32Täglich ine neuer Beſätze

Große Betten 12 M
Unterdett Kiſſen mit

u

neu e nzenſtraßengteſtenfret ges nerk

Fenchelhonigſy riß
das bewährteſte i 2

und Heiſerkeit in Fl zu 30 ueinpfebien

D Walther s Nacht
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Emſer und Sodener
Mineralpaſtilen

empfehlen

E Walther s Nachf
Moritzzwinger I u Steinweg 26

Berger Leberthran
Medizin Ungarweineen billigſt

D Walther s Nachf
Moritzzzwinger 1 u Steinweg 26

Hochkeine Pfannkuchen
mit feinſter L rgefüllt 12 Stück 50 e z

ungefüllt 12 Stück 2 fg
ſowie eine große Auswahl ver
ſchiedener feinſter on

NeuMürbteig in en

was J e r
empfiehlt

Geiſtſtraße 46 Harsz 12
Delicaten ruſſiſchen Salat

VaeerGänſekeunlen ohne Knochen
Gänſevpökelfleiſchpa GänſeſchmalzKaſſeler ſippeſ ſpeer
friſchen K h en ek Zunge
r en Ka raten g grohen und gekochten Schinken

Lachöſchinken rdiv Braten garuirte Schein
in beſtem Arrangement

W Mietsch

l edonen der Saalt BeimBl a befinden ſich ne

Für den Anzeigentheil veranſwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

lin omongade 1v h
Mit Unterhaltungsblatt und Belblatt
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